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Karte 5a 
Umsetzung

Sonstige Signaturen

Un tere Natursch utzbehörden

Naturräum lich e Region en

Siedlun gsfläche

BREMEN

Schutzgebiete und schutzwürdige Teile von
Natur und Landschaft im Sinne von § 22 BNatSchG
i.V.m. § 14 NAGBNatSchG außerhalb der Siedlungsfläche 
(s. Kap. 5.1)

Biotopverbundkorridore
Korridore des lan desweiten  Biotopverbun ds auß erhalb
bestehen der Sch utzgebiete un d TrÜbPl
Verbun d der Fließ gewässer auß erhalb bestehen der
Sch utzgebiete un d TrÜbPl

Schutzgebietskulisse
Nation alpark (NLP) gem äß  § 24 BNatSchG (Nation alpark
Nds. W atten m eer ist gleich zeitig Biosphären reservat)
Biosphären reservat (BSR) n ach Lan desgesetz gem äß
§ 25 BNatSchG*
*Für die in  der Niedersäch sisch en  Natursch utzstrategie
gen an n ten  poten ziellen  Biosph ären reservate „Dröm lin g“
un d „Südharzer Gipskarstlan dschaft“ liegen  n och kein e
geeign eten  Abgren zun gsvorsch läge vor.

Natursch utzgebiet (NSG) gem äß  § 23 BNatSchG

Sch utzwürdige Bereich e m it lan desweiter Bedeutun g für
das Sch utzgut Biologische Vielfalt

Lan dschaftssch utzgebiet (LSG) gem äß  § 26 BNatSchG

Sch utzwürdige Bereich e m it lan desweiter Bedeutun g für
die Sch utzgüter Böden  un d W asser sowie
Kulturlan dschaften , Lan dschaftsbild un d Erholun g

(gem äß  § 21 Abs. 4 BNatSchG)
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Für die sch utzwürdigen  Bereich e m it lan desweiter Bedeutun g für das 
Sch utzgut Biologische Vielfalt bzw. für die Sch utzgüter Boden  un d 
W asser sow ie Kulturlan dschaften , Lan dschaftsbild un d Erholun g, 
werden  n ur Flächen  ≥ 25 ha dargestellt. Klein ere Flächen  sin d auf der 
n achgelagerten  Plan un gseben e darzustellen .

Truppen übun gsplatz (TrÜbPl) - Verein barun gsgebiet
zw isch en  Bun desliegen schafts- un d Lan des-
n atursch utzverwaltun g

Alle kartografisch en  Darstellun gen  sin d auf Eben e der Lan dschaftsrah m en plan un g un d ggf. direkt auf der Projekteben e zu verifizieren , bedarfsweise zu kon kretisieren  un d zu ergän zen . 
Dies ist m aß stabsbedin gt n ich t zu verm eiden . Auß erdem  ist dies aufgrun d der lan desweit n ich t in  allen  Bereichen  zu gewäh rleisten den  Aktualität der Grun dlagen daten  n otwen dig.

Das Landschaftsprogramm trifft keine verbindlichen Regelungen, sondern hat gutachterlichen Charakter. Es enthält einzelne Darstellungen, die nicht mit aktuellen Zielen 
der Raumordnung im Einklang stehen und deshalb derzeit noch nicht ohne Weiteres umsetzbar sind, aber den angestrebten naturschutzfachlichen Ziel- und Entwicklungs-
vorstellungen des Landes entsprechen. Bestehende Ziele der Raumordnung sind jedoch zu beachten und die Grundsätze und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung 
sind zu berücksichtigen. Das Landschaftsprogramm gibt insoweit nur Hinweise und Empfehlungen für die Ausgestaltung von raumordnungskonformen Vorhaben und 
Maßnahmen, die sich auf Natur und Landschaft auswirken können und für die Konzeption und Ausgestaltung naturschutzrechtlicher Kompensationsmaßnahmen.


